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Sommerferienprogramm 2022

jetzt anmelden

Wir wollen wieder ein Sommerferienprogramm auf die Beine stellen.
In den letzten drei Ferienwochen (22.08. – 09.09.2022) sollen Aktionen 
und Programmpunkte stattfinden.

Fortsetzung auf Seite 2
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Sommerferienprogramm 2022

Fortsetzung von Titelseite

Vereine, Firmen und Organisationen, wir benötigen eure Hilfe!
Das Ferienprogramm soll dazu beitragen, auch unter diesen 
schwierigen Bedingungen den Kindern von Königsbach-Stein in 
den Sommerferien so weit wie möglich ein bisschen Spaß und 
Normalität zu bieten.

Aber dazu brauchen wir wieder euch als Vereine und Institu-
tionen, die sich mit einem Programmpunkt beteiligen und eh-
renamtliche Helfer, die unterstützen. Falls Sie eine Organisati-
on ohne aktive Jugendarbeit sind und sich trotzdem beteiligen 
möchten, besteht auch die Möglichkeit, einen Programmpunkt 
zu organisieren, der nur Begleitpersonen benötigt.

Wenn Sie als Veranstalter oder auch als ehrenamtlicher 
Begleiter am Sommerferienprogramm mitmachen möch-
ten, bitten wir Sie, den beigefügten Rücklaufzettel bis 
31.05.2022 ausgefüllt in den Rathäusern in Königsbach 
und Stein zurückzugeben oder per E-Mail an 
schindler@koenigsbach-stein.de.
Ihr Ansprechpartner für alle Fragen rund um das Ferien-
programm ist Tobias Schindler
(Kontakt: schindler@koenigsbach-stein.de, 
Tel. 07232-3008 123).
Das Jugend- und Kinderbüro freut sich mit allen Kindern, Akteu-
ren und Helfern auf ein spannendes, abwechslungsreiches und 
fröhliches Kinderferienprogramm 2022!

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Sommerferienprogramm 2022  
22.08. – 09.09.2022 

Rücklaufzettel 
 

 

Name der Organisation (Verein, Firma o.ä ): 

 
Gewünschtes Datum für den Programmpunkt:  

 
 

Veranstaltung (gerne auch mit Textvorschlag fürs Programmheft): 
Kurztitel: 

 
Beschreibung: 

 
 
 
 
 

Treffpunkt:  
 
Beginn:        Ende:  

  
Alter: von    bis 

  
Maximale Kinderzahl: 

 
 

Gegenstände, die die Kinder mitbringen sollten: 

 
 
 
 

Vesper/Getränk (bitte ankreuzen): 
o  muss selbst mitgebracht werden 
o  kann dort gekauft werden 
o  steht für die Kinder kostenfrei zur Verfügung 

 

Ansprechpartner: 
Name: 
 

Anschrift: 
 

Telefon: 
 

Email: 
 
 

Kosten: (z. B. Materialien, Transport)   
o  gesamt        
o  pro Teilnehmer              

      _____________________        
  

Sonstige Anmerkungen: 
Rückgabe bitte bis Dienstag, den 31. Mai per Mail an schindler@koenigsbach-stein.de  
oder in den Rathäusern Königsbach oder Stein abgeben. 
Für Rückfragen: Tobias Schindler, Tel. 07232/3008-123. 

 

             € 

______________________                                                                 
Datum, ggf. Unterschrift 
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Stadtradeln 2022

 Die erste Woche ist leider schon vorbei und es wird geradelt, 
was das Fahrrad und die Beine hergeben.

Eure Leistung mit 13.579 km in den ersten 7 Tage ist großartig. 
Im Enzkreis habt ihr uns auf den 3. Platz gefahren.

In den nächsten Tagen wird es zwar kühler, aber umso besser, 
um weitere Kilometer zu sammeln.

Wer jetzt noch mitmachen möchte, hat noch bis zum 02.06.2022 
die Möglichkeit auf der Webseite

www.stadtradeln.de/koenigsbach-stein 

sich anzumelden. Jeder Kilometer zählt!

Wir sagen Danke für Eure Leistung!    SIN

Gemeinde Königsbach-Stein

(Quelle: www.stadtradeln.de/koenigsbach-stein)

Enzkreis im Überblick

(Quelle: https://www.stadtradeln.de/enzkreis#auswertung)

Heynlinschule startet Zirkusprojekt /  
Von erster bis achter Klasse sind alle Schüler dabei

 Eine ganze Schule macht Zirkus
Die Schüler balancie-
ren auf einem dünnen 
Stahlseil, steigen sich 
auf dem Trapez in luf-
tiger Höhe gegensei-
tig auf die Schultern, 
jonglieren mit Bällen, 
drehen Teller auf ei-
nem Stock in der Luft, 
rennen als Clowns 
wild durch die Ma-
nege, bauen mensch-
liche Pyramiden und 
verausgaben sich beim 

Bodenturnen. Auf dem Pausenhof der Steiner Heynlinschule 
wird fleißig geübt. Dort ist das große Zelt des Zirkus Piccolo 
aufgebaut gewesen, der den Schülern eine ganze Woche lang 
jede Menge über Artistik, Akrobatik und Clownerie beigebracht 
hat, alles in lockerer Atmosphäre und komplett ohne Leistungs-
druck. Trotzdem geben die Schüler ihr Bestes. Schließlich hat 
es am Wochenende fünf Galavorstellungen gegeben, bei denen 
sie ihr Können der Öffentlichkeit präsentierten. Für die Kinder 
sei es ein tolles Gefühl, wenn die Zuschauer am Ende der Auf-
führung jubeln, sagt Alexandra Riedesel. Sie weiß das, denn sie 
ist selbst Artistin und seit Kindertagen im Zirkus aktiv. In der 
kalten Jahreszeit tritt sie in der Manege auf, unter anderem mit 
Akrobatik im Netz. In den warmen Monaten arbeitet sie bei 
Zirkusprojekten mit Kindern und Jugendlichen. „Für mich ist 
das eine tolle Abwechslung.“
Insgesamt sind an der Steiner Heynlischule mehr als 300 Kinder 
und Jugendliche dabei – und damit alle von der ersten bis zur 
achten Klasse. In mehreren, altersgemischten Gruppen studie-
ren sie im Zirkuszelt unter Riedesels Anleitung ihre Nummern 
ein. Clara (9) macht Akrobatik am Trapez und auf dem Seil. Sie 
ist das erste Mal bei einem Zirkusprojekt und sagt: „Das macht 
mir viel Spaß.“ Florian (12) gehört zur Clown-Gruppe und dreht 
Teller. Seine Meinung: „Das war richtig gut.“ Maxi (9) jongliert 
– und achtet dabei immer darauf, dass der Ball in seinen Hän-
den landet und nicht davonrutscht. „Ich musste schon ein biss-
chen üben, aber dann hat es gut geklappt.“ Samira (12) zeigt ihr 
Können am Trapez, obwohl sie zunächst Höhenangst hatte. Zu-
nächst, wohlgemerkt, denn: „Am Ende war das kein Problem.“ 

Wichtig sei, immer das Gleichgewicht zu halten. Alexandra Rie-
desel weiß: „Man muss die Schüler schon ein bisschen anfeu-
ern, damit sie sich etwas trauen.“ Aber dann kämen nach einer 
Weile verborgene Talente zum Vorschein. „Es ist toll, zu sehen, 
wie die Kinder aus sich rauskommen.“ Das beobachtet auch Ste-
fanie Mühlschlegel. Die Konrektorin der Heynlinschule sieht in 
dem Zirkusprojekt einen wichtigen Beitrag zur Persönlichkeits-
bildung der Schüler, die dadurch neue Kompetenzen erwerben 
und lernen, ungewohnte Herausforderungen zu meistern. „Sie 
können hier über sich hinaus wachsen.“
Mühlschlegel sagt, das sei schon etwas anderes als der normale 
Schulbetrieb. Sie und ihren Lehrerkollegen legen großen Wert 
darauf, dass zur Schule nicht nur Lernen und Leistung gehö-
ren, sondern auch das gemeinsame Erleben. Letzteres sei in den 
vergangenen beiden Jahren leider etwas kurz gekommen. Ge-
plant war das Zirkusprojekt ursprünglich schon für den Sommer 
2020, doch dann musste es wegen der Corona-Krise zweimal 
verschoben werden. „Ich bin so dankbar, dass es jetzt stattfinden 
kann“, sagt Mühlschlegel: „Die Schüler haben sich alle riesig ge-
freut.“ Mühlschlegel freut sich über die 17 Sponsoren und über 
die „super engagierten Eltern“, die seit März mit den Vorberei-
tungen beschäftigt sind. Und natürlich über den Förderverein 
der Schule, der das ganze Zirkusprojekt überhaupt erst möglich 
gemacht hat. „Das steht unter einem super guten Stern dieses 
Jahr.“ 2004 ist der Zirkus zum ersten Mal an der Steiner Heyn-
linschule gewesen – und seither immer wieder. Ziel ist es, laut 
Mühlschlegel, dass er mindestens alle vier Jahre kommt, damit 
jedes Grundschulkind in seiner Schulzeit einmal daran teilneh-
men kann.   – Nico Roller

Foto: tulpahn/iStock/Thinkstock
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TRAISFest
DER KÖNIGSBACHER KLEINTIERZÜCHTER

26. Mai
CHRISTI  HIMMELFAHRT

Festbeginn

10.00 Uhr
Schaschlik-Spieße
Brat- und Currywurst
Bier vom Faß

Kaffee &
Kuchen

Weitere Infos:
www.c109-königsbach.de
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Heynlinschüler erhalten bei Kunstprojektwoche Einblicke von Hiphop bis Bildhauerei

 Kunstunterricht im Steinbruch
Die einen verwandeln Steinbrocken in filigrane Skulpturen, die 
anderen tanzen Hiphop, produzieren einen Trickfilm oder las-
sen mit einer Schablonen-Technik farbenfrohe Bilder entstehen. 
Bei der Kunstprojektwoche an der Steiner Heynlinschule haben 
rund 40 Achtklässler für mehrere Tage an einem kreativen The-
ma gearbeitet. „Wichtig ist, dass die Schüler dranbleiben“, sagt 
Konrektorin Stefanie Mühlschlegel, die das Projekt federführend 
organisiert hat. Vier Workshops hat es gegeben, die Einblicke 
in verschiedene Bereiche der Kunst und Kultur ermöglichten. 
Einen hat Konstantin Voit geleitet. Er ist freischaffender Künst-
ler und arbeitet drei Tage mit den Schülern, jeden Tag fünf bis 
sechs Stunden lang. Bei ihm steht die Schablone im Mittelpunkt, 
die er als künstlerisches Werkzeug versteht, nicht anders als ein 
Pinsel.

Bei der Kunstprojektwoche zeigt er den Schülern, wie „Schab-
lonenmalen andersrum“ funktioniert: Auf eine Malplatte wird 
eine Schablone aus Folie geklebt, die die Schüler vorher durch 
Zuschneiden in Form gebracht haben. Nachdem sie transparen-
te Acrylfarben aufgetragen haben, wird die Schablone wieder 
entfernt und es folgt die nächste Schicht. Vier bis sechs sollten 
es laut Voit sein, damit der Effekt gut wirkt. Dann folgt eine 
deckende Zwischenschicht, auf die mit Hilfe der bereits ver-
wendeten Schablonen die Umrisse der entstandenen Formen 
mit einem Stift nachgefahren werden. „Ich denke, da ist für 
jeden etwas dabei“, sagt Voit, der in Mannheim die Malfabrik 
leitet. Neben seiner künstlerischen Tätigkeit gibt er Kurse: für 

Erwachsene, Kinder und Jugendliche. Mühlschlegel hat ihn auf 
einer Fortbildung kennengelernt. „Mich hat diese Technik so 
begeistert, weil sie letztlich für jeden zu einem super Ergebnis 
führt.“ Tolle Ergebnisse liefert auch der Kurs von Bernd Dennig 
im Wilferdinger Steinbruch. Bei ihm entstehen kleine Skulptu-
ren aus Buntsandstein aus dem Pfinztal – und zwar in Form von 
Bananen, Auberginen, Äpfeln und Zitronen. Denn die Jugendli-
chen haben sich Obst und Gemüse als Thema ausgesucht. Um 
aus ihren Ideen eine Skulptur machen zu können, müssen sie 
sich intensiv mit den Formen auseinandersetzen.

„Durch das Arbeiten am Stein geht das über die Hände ins 
Hirn“, sagt Dennig, der früher selbst Lehrer in Stein war und 
den Jugendlichen im Steinbruch auch Geduld beibringen will: 
„Sie sollen sehen, dass nicht immer alles sofort geht.“ Zuerst ar-
beiten die Schüler mit Meißel und Fäustel, dann mit dem Stock-
hammer und dann mit der Diamantfeile, die es auch elektrisch 
gibt. Sie hätten gut mitgemacht, sagt Dennig: „Das ist eine ruhi-
ge, sehr angenehme Truppe.“ Am Ende dürfen die Schüler ihre 
Skulpturen übrigens mit nach Hause nehmen. Ein Andenken, 
das nicht jeder hat. Konrektorin Stefanie Mühlschlegel findet 
es wichtig, solche Begegnungen für die Schüler möglich zu ma-
chen. „Wir Lehrer können viel, aber nicht alles.“ Sie freut sich 
zudem sehr über das Engagement zweier Lehrer-Kollegen, die 
den Schülern Hiphop beibringen und mit ihnen Trickfilme mit 
der Stop-Motion-Technik produzieren. Möglich gewesen ist die 
Kunstprojektwoche auch durch die Unterstützung des Förder-
vereins der Schule.  – Nico Roller

Berufsinformationstag im BIZ Königsbach

 Am Freitag, den 13. Mai war es endlich wieder soweit. Nach 
einer 2-Jährigen Corona-Pause fand in den Räumlichkeiten des 
Bildungszentrums Königsbach der Berufsinformationstag für 
alle Schüler ab der 8. Klasse statt. Große und kleine regiona-
le Firmen informierten über ihre Ausbildungsberufe. Auch die 
Gemeinde Königsbach-Stein war mit vier Mitarbeiter*innen ver-
treten. Herr Schindler aus dem Personalwesen, Frau Schwarz, 
Auszubildende zur Verwaltungsfachangestellte, Frau Prokosch 
Stv. Kita-Leitung „Krebsbachwiesen“ und Frau Kallenberger, Be-
rufspraktikantin in der Kita „Krebsbachwiesen“. Herr Schindler 
und Frau Schwarz informierten die Schüler über die Ausbildung 
als Verwaltungsfachangestellte*n. Bei Frau Prokosch und Frau 
Kallenberger konnte man vieles aus der Arbeit in einer Kinderta-
gesstätte erfahren. Viele Schüler kamen mit großer Begeisterung, 
um ihre Fragen zu stellen und Kontakte zu ermöglichen. Als die 
Ausbildungsmesse gegen 18:00 Uhr endete, haben einige Schü-
lerinnen und Schüler vielleicht schon die nächste Station ihres 
Lebensweges gefunden. 

Sollten wir jetzt auch dein Interesse geweckt haben, dann infor-
miere dich doch über mögliche Ausbildungsplätze auf unserer 
Homepage: www.koenigsbach-stein.de.    SIN
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Willy-Brandt-Realschüler verfassen einen Jugendroman /  
Veröffentlichung im Juli geplant

 Schüler werden zu Autoren
Was soll es zum Essen geben? Wer wird wo sitzen? Darf man 
in der kurzen Hose kommen? Wie läuft das Programm ab? 
Ausführlich besprechen die Neuntklässler in der Aula der Kö-
nigsbacher Willy-Brandt-Realschule jedes Detail. Schließlich 
soll alles perfekt sein bei der Pressekonferenz, die sie im Juli 
an derselben Stelle geben werden. Sie hoffen, dass möglichst 
viele Medienvertreter und Personen des öffentlichen Lebens zu 
der Veranstaltung kommen. Denn auf ihr werden sie der Öffent-
lichkeit erstmals das Buch präsentieren, an dem sie seit Februar 
arbeiten. Zusammen mit der Schriftstellerin Carola Kupfer und 
dem Verleger Wolfgang Schröck-Schmidt betätigen sich die 26 
Schüler der Klasse 9a als Autoren, unterstützt von ihren Lehrern 
Mirko Piela und Michael Binder. Als eine von nur drei Schulen 
in ganz Deutschland nimmt die Königsbacher Realschule am 
Bildungsprojekt „Buch macht Schule“ teil. Innerhalb weniger 
Monate verfassen die Jugendlichen ein echtes Buch, das dann 
tatsächlich gedruckt und im Buchhandel erhältlich sein wird.

In erster Linie geht es bei dem Projekt um Leseförderung. Diese 
sei unheimlich wichtig, sagt Kupfer, die will, dass die Schüler 
verstehen, was ein Buch ausmacht, dass das geschriebene Wort 
nicht einfach so entsteht. 40 Bücher hat sie inzwischen schon 
mit Schülern geschrieben und dabei eine Menge Erfahrungen 
gesammelt. Vor vier Jahren ist sie in Waghäusel gewesen – aus-
gerechnet bei den Siebtklässlern von Michael Binder. Der inzwi-
schen in Königsbach arbeitende Lehrer hatte das Projekt in so po-
sitiver Erinnerung, dass für ihn feststand: „Das will ich hier auch 
machen.“ Die Schüler könnten dabei nicht nur ihre Schreibkom-
petenz stärken, sondern bekämen auch ein Zertifikat, das sich 
gut im Lebenslauf mache. „Gang Love“ soll ihr Buch heißen, 
wenn es fertig ist. Die Handlung spielt in Pforzheim und dreht 
sich um Jamal, einen Jugendlichen mit Migrationshintergrund, 
der frisch in die Stadt gezogen ist und dort ein deutsches Mäd-
chen kennenlernt: Luna. Zu ihr entsteht eine Beziehung, über 
die allerdings weder seine noch ihre Eltern glücklich sind. Lunas 
Vater ist Polizist und hatte schon ein paarmal beruflich mit dem 
nicht immer ganz gesetzestreuen Jamal zu tun. Als die Situation 
eskaliert, läuft Luna von zu Hause weg und sucht Zuflucht bei 
ihrem Freund.

Die Themen und die Handlung haben die Schüler selbst gewählt 
– und zwar so, dass sie etwas mit ihrer Heimatregion und mit 
ihrer Lebenssituation zu tun haben. Bei einem ersten Work-
shop im Februar haben sie zusammen mit Kupfer das Gerüst 
der Handlung, den sogenannten Plot, festgelegt, den sie seither 
in Zweier- und Dreiergruppen mit Leben füllen: Jede Gruppe 
übernimmt einen Teil der Handlung, am Ende wird alles zusam-
mengesetzt. Eine Arbeit, die den Schülern Spaß macht. „Das ist 
spannender als normaler Deutschunterricht“, sagt Estelle (14), 
die allerdings auch zugibt, dass es in der Gruppe nicht immer 
einfach sei, zu entscheiden, welche Formulierung man wählt. 
„Aber irgendwie werden wir uns immer einig.“ Und Livia (15) 
verweist noch auf eine andere Herausforderung: die Übergän-
ge zwischen den einzelnen Abschnitten. „Da soll es ja keinen 
Cut geben.“ Damit das nicht passiere, tausche man sich immer 
wieder mit den Gruppen aus, die die Kapitel davor und danach 
schreiben.

Vor der Pressekonferenz haben die Schüler keine 
Angst: „Man freut sich schon drauf“, sagt Leonie 
(15). Aber natürlich sei man auch etwas aufgeregt, 
weil man so etwas noch nie gemacht habe. Kupfer 
hat da keine Bedenken. Sie ist sicher: „Die Schü-
ler wachsen über sich hinaus.“ Bis dahin wird das 
Buch nämlich fertig redigiert sein und gedruckt 
vorliegen. Schon am Tag nach der Pressekonferenz 
soll es im lokalen Buchhandel zu erwerben sein. 
Auch Lesungen soll es geben. – Nico Roller

Sponsoren gesucht
Ein Buch herauszubringen, ist nicht ganz billig. 
Insgesamt geht man an der Königsbacher Willy-
Brandt-Realschule von Kosten von rund 6.000 Euro 
aus. Knapp die Hälfte davon wird sich über den 
Verkauf von 250 Büchern finanzieren lassen. Für 
den Rest ist man aktuell noch auf der Suche nach 
Sponsoren. Die Sparkasse Pforzheim-Calw hat sich 
schon beteiligt. Weitere Sponsoren sind aber herz-
lich willkommen. Ihr Engagement soll auch gewür-
digt werden: Wenn sie das wünschen, werden sie 
im hinteren Teil des Buchs abgedruckt und bei der 
Pressekonferenz im Juli erwähnt. Zudem werden 
sie dort auf einer Aufstellwand genannt. 
Weitere Informationen: 
www.willy-brandt-realschule.de.  – rol

So sehen Nachwuchsautoren aus: Zusammen mit Schriftstellerin Carola  
Kupfer (links) und ihrem Lehrer Mirko Piela (rechts) schreiben diese Neunt-
klässler der Königsbacher Willy-Brandt-Realschule ein Buch, das später im 
Handel erhältlich ist. (rol)

Konzentriertes Arbeiten: Zusammen mit Schriftstellerin Carola 
Kupfer organisieren die Schüler der Klasse 9a alles für die  
große Pressekonferenz, die im Juli in der Aula der Willy-Brandt-
Realschule stattfinden soll. (rol)
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NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten, Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten Tel. 07252 - 913 230
Strom: Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas: Tel. 0180 2 05 62 29

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Allgemeiner medizinischer Notfalldienst Tel. 116 117

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 07231 - 37 37
Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte wird am Wochenende in 
der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr über die Rufnummer vermittelt.
Zentrale Notfallpraxen Pforzheim Tel. 0180 / 51 92 92 18
Siloah, St. Trudpert Klinikum Tel. 07231 - 498-0
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 24 Uhr 
Mittwoch: von 14 – 24 Uhr 
Freitag 16 – 24 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 24 Uhr
Kinder- und Jugendärztlicher 
Notdienst Tel. 07231 - 9 69 29 69
Öffnungszeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI) sind:
Mittwoch 15 – 20 Uhr, Freitag 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231 - 133 29 66

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
 Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:

Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach, 
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, Tel. 3 13 38 0
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Tagespflege Königsbach Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen 
und bei Suizid-Gefahr Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren 
Krankenheiten, HIV-Test Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter Tel. 07232 - 313380
Büro Tagestätte Wilferdingen,  Tel. 07232 - 3133717

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung

bwlv-Zentrum Pforzheim Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/  
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
  Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/ 
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus  Tel. 07231-45763 0 
Pforzheim/Enzkreis
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V. Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Be-
gleitung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend-, Sucht- und Lebenshilfen,
Plan B gGmbH Tel. 07231 - 92277 0
Jugend- und Suchtberatung, Beratung und Behandlung für Jugend-
liche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V. Tel. 07231 - 3804 - 38
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
 Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Part-
nerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V. Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe undExistenzsicherung 
 Tel. 07231 - 566 196 0
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7:30 - 13 Uhr  
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 
7:30 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8 - 12 Uhr  
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
An den Tagen, an denen eine Terminvereinbarung erforderlich ist, 
bleibt die Rathaustüre geschlossen.

RUFNUMMERN
Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung 07232/3008-199
E-Mail: info@koenigsbach-stein.de
Internet: www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister: Heiko Genthner 3008-100
Sekretariat: 
Mitteilungsblatt, Vereinsförderung, 
Vereinskontakte, Jubiläen Ariane Schäfer 3008-100
Netzwerk 60 Plus Michaela Bruder 3008-158
Schulverband Bildungszentrum Westlicher Enzkreis:
Geschäftsführerin Yvonne Hassmann 3008-126
Geschäftsstelle Dominika Dahn 3008-124
Hauptamt: Amtsleiterin Cordula Allgaier-Burghardt
 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal, Ausbildung Christine Reimer 3008-121
Geschäftsstelle des 
Gemeinderats, Wahlen Frank Schreck 3008-122
 N.N. 3008-128
Betriebliche Gesundheitsfürsorge, 
Sommerferienprogramm Tobias Schindler 3008-123
Koordinationsstelle für frühkindliche 
Bildung und Erziehung: Ute Dreier 3008-129
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiter, Dominik Laudamus 3008-150 
Bevölkerungsschutz, Jagdpacht, 
Ortspolizeibehörde, Umweltschutz
Standesamt Vanessa Frank 3008-157
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen, 
Fundbüro Ines Calin 3008-151
Gewerbe, Soziales Kerstin Demel 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen, 
Gewerbe, Soziales Katharina Maurer 3008-153
Rentenversicherung Sandra Haas 3008-154
Vollzugsdienst Ernst Krämer
Flüchtlings- u. 
Integrationsbeauftragter Zaman Osman 3008-159
Integrationsmanager Mohammad Diab 3008-156
Feuerwehrverwaltung Sabine Roser-Rost 3008-155
Bauamt: Amtsleiter Thomas Brandl
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung, 
Grundstücksangelegenheiten Thomas Brandl 3008-130
Gemeindeeigene Schulen, 
Vergabe VOL Manuela Rebholz 3008-133
Rechnungsstellen für  
Bauleistungen, Vergabe VOB,  
Vorkaufsrecht Andrea Wilde 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung,  
Baulasten Benjamin Bodemer 3008-131
EDV Robin Sailer 3008-134
Schulsozialarbeit Rita Boob 0160/90932586

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene  
Bauprojekte, Förderprogramme Daniela Stadie 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz, 
Wasserversorgung, öff. Anlagen, Sven-Michael Thiel 3008-141
Hochbau für Gemeinde: Arie de Jongh 3008-144
Hochbau Schulverband N.N.
Gebäudemanagement, 
Energiemanagement Martin Frey 3008-142
Mieten/Pachten, 
Hallenbelegung Silke Prager 3008-145
Gebäudereinigung, 
Friedhofswesen Katja Großmann 3008-143
Leiter Bauhof Stefan Giek 3008-147
Hausmeister: Rathaus Martin Theil 3008-148
Johannes-Schoch-Schule Ralf Zentner 31 15 72
Heynlinschule Michael Schroth 31 18 91

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Rathaus Stein, Marktplatz 6
Telefonzentrale 07232/3009-1
Fax 07232/3009-99
Stellv. Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister Udo Kleiner 07231/8866-13
Geschäftsführer Kevin Jost 3009-61
Kämmerei Saskia Rückriem 3009-57
 N.N. 3009-50
 Petra Karst 3009-52
 Tina Katz-Baricevic 3009-51
 Janine Barocke-Kassay 3009-62
 Cornelia Wiesner 3009-63
Steueramt Elke Faaß 3009-55
 Sandra Hausmann 3009-54
 Jennifer Kellerman 3009-81
Kasse Karin Addai 3009-58
 Janine Schütze 3009-56
 Siegbert Lamprecht
 Manuela Philipp 3009-53
 Christine Burkhardt 3009-64
Lohnbüro Wolfgang Karst 3009-59
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfeger Sailer 0 72 52 / 8 60 27
Gemeindebücherei 31 20 71 
Öffnungszeiten:  Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr, 

Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“ 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach 25 63
Heynlinschule Stein 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium 30 65 - 100
Comenius-Förderschule 91 93
Pfarramt Königsbach 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder  
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Zuschuss für die Vereinsarbeit 
u n d  für die Jugendarbeit  
bis 30.06.2022 beantragen!
Die örtlichen Vereine werden hiermit aufgefordert, den

Grundzuschuss
u n d

die Zuwendungen für die Jugendarbeit
nach den Vereinsförderrichtlinien bis spätestens 30. Juni 
2022 zu beantragen.
Der Antrag für die Jugendarbeit muss die Anschrift und das 
Geburtsdatum jedes Jugendlichen, für welchen der Zuschuss 
beantragt wird, enthalten.
(Jahrgänge 2004 – 2019)
Bezuschusst werden nur Jugendliche, die in Königsbach-
Stein wohnen.
Bitte vergessen Sie nicht, uns Ihre aktuelle Bankverbindung 
(IBAN) mitzuteilen.

Zu spät eingehende Anträge werden nicht mehr be-
rücksichtigt.

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Nr. 9/2022

am

Dienstag, 31.05.2022, 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Königsbach

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die bisher geltenden Corona-Regelungen sind weitestgehend 
weggefallen. Die Sitzungen des Gemeinderats finden daher ab 
sofort auch wieder im Sitzungssaal des Rathauses Königsbach 
statt.
Zu Ihrem eigenen Schutz und zum Schutz der übrigen Sitzungs-
teilnehmer möchten wir Sie aber weiterhin bitten, ausreichend 
Abstand zueinander zu halten und während der Sitzung einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Einlass in den Sitzungssaal des Rathauses Königsbach ist ab 
18.45 Uhr.
Mit freundlichen Grüßen
Heiko Genthner
Bürgermeister
Die Tagesordnung sieht vor:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Jugendbeteiligung in Königsbach-Stein - Bericht aus der AG 

Jugendbeteiligung und Empehlung an den Gemeinderat
4. Bürgerbeteiligungshaushalt 2023

Beratung und Beschlussfassung
5. Bauanträge, Bauangelegenheiten

5.1 Baugrundstück: Remchinger Straße
Bauvorhaben: Nutzungsänderung - Betrieb eines 
Lagerplatzes
Flurstücknummer: 7464
Gemarkung: Königsbach

5.2 Baugrundstück: Untere Breitstr. 8
Bauvorhaben: Neubau eines Wohnhauses mit 
Stellplätzen
Flurstücknummer: 5755/2
Gemarkung: Königsbach

6. Annahme von Spenden;
Beschlussfassung durch Offenlage

7. Verschiedenes

Der öffentlichen Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche an.
gez.
Heiko Genthner
Bürgermeister

UMWELTECKE

Müllabfuhrtermine

Christi Himmelfahrt

23   Mo                                                                                        
24   Di                          K                                                               
25   Mi                                             K          09:00-12:30            
26   Do                                                                                         
27   Fr                           S                                09:00-12:30            
28   Sa                                             S          08:30-11:30   08:30-11:30
29   So                                                                                         
30   Mo                                                                                        
31   Di                                                          14:00-17:30            
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Pfingstmontag
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1     Mi                                                          14:00-17:30            
2     Do                                                          14:00-17:30            
3     Fr        8                                                14:00-17:30   14:00-17:30
4     Sa                                                          13:00-16:00   13:00-16:00
5     So                                                                                         
6     Mo                                                                                        
7     Di                                                                                         
8     Mi                                                          09:00-12:30            
9     Do                                                          09:00-12:30            
10   Fr                                                           09:00-12:30   09:00-12:30
11   Sa                                                          08:30-11:30   08:30-11:30
12   So                                                                                         
13   Mo                                                                                        
14   Di                                                          14:00-17:30            
15   Mi                                                          14:00-17:30            
16   Do                                                                                         
17   Fr                            K/S                            14:00-17:30            
18   Sa        8                                                13:00-16:00   13:00-16:00
19   So                                                                                         
20   Mo                                                                                        

Abholung der Kühlgeräte

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden 
nur auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT 
Stein, Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152 die 
Entsorgungsschecks beantragen.
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ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Migrationsberatung für erwachsene Zugewanderte 
(MBE)

Die Migrationsberatung für er-
wachsene Zugewanderte (MBE) bei 
miteinanderleben e.V. unterstützt 
Geflüchtete mit einem sicheren Auf-
enthaltsstatus (ab Niederlassungs-
erlaubnis), EU-Bürger*innen und 
Spätaussiedler*innen ab 27 Jahren, 
die im Enzkreis wohnen.

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter informieren in Form von be-
darfsorientierter Einzelfallberatung 

sowie durch Informationsveranstaltungen, zum Beispiel zu den 
Themen:
- Aufenthalt
- Familienzusammenführung
- Lebensunterhalt und Sozialleistungen
- Arbeitnehmerrechte
- Familienplanung
- Gesundheit und Krankenversicherung
- Wohnen
Wir vermitteln auch in fachspezifischen Unterstützungsangebo-
ten und arbeiten eng zusammen mit kommunalen Instituten, 
Behörden, Vereinen und Initiativen sowie ehrenamtlich enga-
gierten Personen.

Die MBE wird gefördert durch das Bundesministerium des In-
nern, für Bau und Heimat und ist deshalb für Migrantinnen und 
Migranten kostenlos.

Weitere Informationen (auch mehrsprachig) finden Sie unter 
www.miteianderleben.de.
Die MBE gibt es auch online und als App: www.mbeon.de

Ihre Ansprechpartnerin für Königsbach-Stein:
Sandra Weiland
mobil: 0157-80540515
sandra.weiland@miteinanderleben.de

Persönliche Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung im 
Büro in der Kronprinzenstraße 70 in Pforzheim
Beratungssprachen: Deutsch, Englisch, Ungarisch

Königsbach-Stein für Geflüchtete

Ukraine – Café im Mai
wann:  Freitag, den 27. Mai, 15:00 bis 17:00 Uhr
wo:  Mühlstraße 2 in Stein
   (schräg gegenüber der Feuerwehr)

wann:  Dienstag, den 31. Mai, 15:00 bis 17:00 Uhr
wo:   ev. Gemeindehaus, Kirchstraße 5, Königsbach
   (unterhalb der Kirche)

Kleiderkammer in Remchingen
wird von ukrainischen Frauen betreut
wo:    Altes Rathaus, Hauptstr. 5, Remchingen (OT Wilfer-

dingen) im 3. Stock, über Hintereingang
wann:  Öffnungszeiten ab 18. Mai
   mittwochs von 9:30 bis 11:30 Uhr
   freitags von 15:00 bis 17:00 Uhr

Während der Öffnungszeit können Kleider abgeholt oder 
abgegeben werden.

Kinder-Badepool mit Zubehör

Durchmesser 3800 cm / Höhe 800cm

 Tel. 9628

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben 
oder die Daten per E-Mail senden an:  
info@koenigsbach-stein.de - Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande 
gekommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt 
(bis zu 3 x), Tel. 3008-0, Frau Schäfer

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN!

Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.....................................................................................

.....................................................................................

.....................................................................................

Telefon-Nr.: ...................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................

Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten:
Mittwoch, 22. Juni 2022

Weitere Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises, 
Tel. 07231- 35 48 38 oder unter www.entsorgung-regional.de.
Zusätzlicher Service

Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine ha-
ben, bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice 
per E-Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie 
eine kurze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer In-
ternetseite für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch 
mal rein unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.
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In den Pfingstferien beginnen 
die Baumaßnahmen für den 
Neubau der Heynlinturnhalle in 
Stein. Begonnen wird mit dem 
Abbruch des Kleinspielfeldes, 
danach folgen dort die Grün-
dungs- und Rohbauarbeiten der 
neuen Turnhalle. Die Inbetrieb-
nahme der neuen Halle ist für 
Anfang 2024 geplant.
Während der Bauzeit sind lei-
der nicht mehr alle Zugänge 
zum Heynlinareal möglich. Ab 
Freitag, den 03.06.2022 wird 
der Verbindungsweg zwischen 
der Lehmgrube und dem Heyn-
linareal aus Sicherheitsgründen 
für die Nutzer gesperrt, da der 
Baustellenverkehr größtenteils 
über diesen Zuweg erfolgen 
wird. Auch die Parkplätze an 
der Turnhalle stehen nicht mehr 
zur Verfügung, dort werden La-
gerflächen und Parkplätze für 
die Baufirmen angeordnet.
Das Heynlinareal wird während 
der Bauzeit weiterhin über die 
Reuchlinstraße, die Treppenan-
lage an der Keltenstraße oder 
die Heynlinstraße erreichbar 
sein. Der Zugang zur beste-
henden Turnhalle wird um das 
Baufeld herumgeführt (siehe 
Lageplan), um diesen sicher 
vom Baustellenverkehr zu ent-
koppeln.
Die privaten Nutzer des Klein-
spielfeldes können ersatzweise 

Ihr Ansprechpartner zuständig für 
 

Herr Dominik Laudamus 
Telefon:     3008 150 
 

E-Mail:  
laudamus@koenigsbach-stein 

 

  Anmeldung  
 

  Unterbringung 
 

  allgemeine Fragen zu Geflüchteten 
 

Herr Zaman Osman 
Telefon:     3008 159 
 

E-Mail:  
osman@koenigsbach-stein.de 

 

  Ausstattung der kommunalen Unterkünfte 
 

  Ansprechpartner bei  Schäden oder 
Defekten in den Unterkünften 

 

Herr Mohammad Diab 
Telefon:     07231 13331 713 
 

E-Mail: 
Mohammad.diab@miteinanderleben.de 

 

Individuelle Beratung und Begleitung 
 

  in sozialrechtlichen Fragen 
  bei der Jobsuche 
  zu Bildungsangeboten 

 

Frau Michaela Bruder 
Telefon:     3008 158 
 

E-Mail: 
bruder@koenigsbach-stein.de 

 

  Information über ehrenamtliche Angebote 
für Geflüchtete 
 

  Koordination, Begleitung, Unterstützung der 
ehrenamtlichen Arbeit 

Das Bauamt informiert:

Baumaßnahmen für den Neubau der Heynlinturnhalle beginnen
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auf die Sportanlage Plötzer und den Bolzplatz in der Heimbron-
ner Str. in Stein ausweichen.
Die Gemeindeverwaltung sowie alle am Bau Beteiligten sind 
bestrebt, die Behinderungen durch die Baumaßnahmen für alle 
Nutzer und Anwohner des Heynlinareals so gering wie möglich 
zu halten.

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151
· Jacke

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Besuch italienischer Bibliothekare

Am Dienstag, den 10. Mai, hatten wir spannenden Besuch aus 
der Emilia Romagna, der Partnerregion des Enzkreises. Eine 
Gruppe von Bibliothekaren wollte das deutsche Büchereiwesen 
kennenlernen und machte auch in unserer Gemeindebücherei 
Station. Wir stellten unsere Bücherei auf deutsch und italienisch 
vor, Herr Genthner begrüßte die Gäste und punktete mit seinen 
Italienischkenntnissen. Anschließend fand ein reger Austausch 
zwischen unseren Büchereimitarbeiterinnen und den italieni-
schen Gästen statt. Es war eine tolle Gelegenheit, unsere Arbeit 
vorzustellen, vor allem, dass wir alle ehrenamtlich tätig sind, 
beeindruckte unsere Gäste sehr.

 
Besuch von Bibliothekaren aus der Emilia Romagna 
 Foto: Bücherei
Bald beginnen wieder die Pfingstferien, wir sind wie üb-
lich für Sie da. Und wir haben wieder viele neue Medien be-
stellt. Brauchen Sie noch Reiseführer für den Urlaub an Pfings-
ten, oder fehlt Ihnen die passende Unterhaltungsliteratur? Bei 
uns in der Gemeindebücherei werden Sie fündig. Kommen Sie 
einfach in die Bücherei und stöbern Sie.
Falls Sie noch nicht Nutzer unserer Bücherei sind, können Sie 
sich jederzeit bei uns in der Bücherei anmelden oder von der 
Homepage der Gemeinde (www.koenigsbach-stein.de/leben/
buecherei/) unseren Leseranmeldebogen ausdrucken, ausfüllen 
und in die Bücherei bringen. Wir stellen Ihnen dann Ihren Le-
serausweis aus. Die Nutzung der Gemeindebücherei ist für alle 
kostenlos.
Auch wenn der Zugang zur Bücherei wieder einfacher ist, kön-
nen Sie unseren Bestell- und Abholservice nutzen. Die Rück-
gabe funktioniert weiterhin kontaktlos, immer zu den 
Öffnungszeiten auf dem Bücherwagen vor der Tür, Sie 
können die Medien aber auch bei den Kolleginnen an 
der Theke zurückgeben.
Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien 
rechtzeitig zu verlängern: Auf der Homepage der Gemeinde 
Königsbach-Stein finden Sie unter dem Link www.koenigsbach-
stein.de/buecherei die Seite der Gemeindebücherei. Dort kön-
nen Sie auf unseren Online-Katalog zugreifen und Ihre Leihfris-
ten verlängern. Oder rufen Sie einfach die 07232-312071 an, 

nennen Ihre Bücherei-Ausweisnummer und teilen uns Ihren 
Verlängerungswunsch mit. Weiterhin können Sie eine E-Mail an 
buechereikoenigsbach@t-online.de schreiben.

Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 15 – 18 Uhr
Mittwoch  von 10 – 12 Uhr
Donnerstag von 16 – 19 Uhr
Freitag   von 15 – 18 Uhr
Gerne sind wir auch telefonisch für Sie da.
Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

Für ALLE -
unter oder über 60

Neu: Spieletreff für spielfreudige Erwachsene

In geselliger Runde spielen wir Gesellschaftsspiele aller Art.
Ab Juni treffen wir uns dafür jeden 2. Mittwoch im Monat.
Start:  Mittwoch, den 08. Juni 2022,  

von 15:00 bis 17:00 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstr. 2

Aktuelle Angebote

Offener Schachtreff für Alle
wann: Montag, den 30. Mai, 17:30 Uhr
wo: Treff im Alten Schulhaus
Angebot der TG Stein e.V.

Fit und gesund bis ins hohe Alter
wann: dienstags von 10:00 bis 11:00 Uhr
wo: Turnhalle der TG Stein
Fragen? Anmelden? Uwe Sertel
Telefon: 313 4692, E-Mail: uwesertel@gmx.de

Café Treff im Alten Schulhaus
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, netten Gesprä-
chen, Plausch und Denksportaufgaben
wann: jeden Dienstag, ab 14:00 Uhr
wo: Treff im Alten Schulhaus

Smartphone Sprechstunde
für alle Smartphone-Systeme
wann: Dienstag, den 07. Juni, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
wo: Mühlstraße 2
E-Mail: smartphone60@t-online.de

Café Treff Mühlstraße
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, netten Gesprä-
chen und Plausch
wann: jeden Mittwoch, ab 14:00 Uhr
wo: Mühlstraße 2

Gemeinsam Wandern
ca. 6 km, in einfachem Gelände
wann: Mittwoch, den 01. Juni, 9:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz, Festhalle Königsbach

Bewegungstreff am Nachmittag
Angebot des Netzwerks 60plus
wann: donnerstags, 14:30 bis 15:30 Uhr
wo: Turnhalle der TG Stein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder
Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@koenigsbach-stein.de
… … … … … … … … … … … … … … … … … … …

Unsere Treffs finden Sie:
Treff im Alten Schulhaus: Schulstraße 2, OT Königsbach
in Stein sind wir umgezogen in die Mühlstraße 2
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Corona Regeln aktuell:
Die Maskenpflicht ist aufgehoben. Wer weiterhin eine Maske 
tragen möchte, kann das gerne tun. 
Wir müssen Ihren Impf- oder Testnachweis nicht mehr über-
prüfen.
Wir bitten Sie, die Angebote des Netzwerks 60plus nicht zu 
besuchen, wenn Sie erkältet sind oder sich krank fühlen.

Gemeindeverwaltungsverband 
Kämpfelbachtal

Bekanntmachung
Am Donnerstag, 02. Juni 2022, findet um 18:00 Uhr in der 
Bohrrainhalle, Bohrrainstr. 4 in Eisingen eine öffentliche Sitzung 
der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Kämpfelbachtal statt.

Tagesordnung
1. Wahl des Verbandsvorsitzenden gemäß § 8 Abs. 2 der Ver-

bandssatzung
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2021
Zu dieser Sitzung sind alle Einwohner der Verbandsgemeinden 
herzlich eingeladen.
An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an.
Königsbach-Stein, den 20. Mai 2022
Der stv. Verbandsvorsitzende
gez. Udo Kleiner
Bürgermeister

EHE- UND ALTERSJUBILARE

Altersjubilare

OT Königsbach
01.06.1952 Barth Hermann, Wolfslach 6  70
08.06.1942 Scherger Anna, Rhönstr. 56  80
09.06.1952 Ruf Rolf, Schillerstr. 32  70
13.06.1937 Ginex Giuseppe, Ankerstr. 45   85
15.06.1942 Fernandes Joao Maria, Helfrichstr. 2  80
15.06.1952 Höfer Brigitte, Lilienstr. 5/1  70
18.06.1942 Wenzel Ingried, Brühlstr. 41/1  80
19.06.1932 Schwender Karl, Steiner Str. 11 A  90
19.06.1952 Banzhaf-Toczek Ingrid, Hohlweg 13  70
21.06.1947 Draclin Ana, Traisblick 11   75
21.06.1952 Gerhäuser Gerhard, Bleichstr. 31/2  70
27.06.1942 Fränkle Adolf, Obere Breitstr. 18  80
27.06.1942 Pollok Kurt, Theodor-Heuss-Str. 8   80
30.06.1952 Renn Manfred, Häldenrain 27  70

OT Stein
03.06.1937 Richter Edith, Karl-Möller-Str. 30  85
03.06.1952 Tersitsch Gabriele, Alte Brettener Str. 43  70
09.06.1952 Kramer Eva, Schubertstr. 11  70
13.06.1942 Armbruster Helmut, Am Eisenberg 34  80
15.06.1952 Leibensperger Walter, Heynlinstr. 11   70
18.06.1952 Kaucher Gabriele, Talstr. 6 A  70
20.06.1937 Kopp Ilse, Königsbacher Str. 63  85
23.06.1947 Vetterer Gerhard, Wilhelmstr. 3/1  75
25.06.1942 Klier Gudrun, Keplerstr. 10    80
25.06.1947 Stecher Gisela, Mozartstr. 4  75
27.06.1952 Mappus Karl-Heinz, Keplerstr. 7  70
27.06.1952 Freitag Brigitte, Lisztstr. 8  70
28.06.1947 Kopp Brigitte, Mühlstr. 9  75
29.06.1952 Faßler Marliese, Bauschlotter Str. 16  70

KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Kita Krebsbachwiesen

Ran ans Beet…
hieß es Ende April und fleißige Kinderhände halfen beim Befül-
len unserer Hochbeete mit frischer Erde.
Die ersten Radieschen- und Karottensamen werden gesät und 
die Tomaten-, Gurken-, Paprika-, Kohlrabi- und Erdbeerpflanzen 
fanden ihren Platz.

 Fotos: K.K.

Schon 14 Tage später, nach fleißigem Gießen, konnten wir die 
ersten Radieschen, d.h. die ersten Blättchen, in der Erde entde-
cken und die Erdbeerblüten bestaunen. Nun warten wir täglich 
ganz gespannt auf eine reichhaltige, leckere Ernte wie im letzten 
Jahr.   (K.K.)

Lise-Meitner-Gymnasium

Special Concert des Lise Meitner Gymnasiums 
am 2. Juni

Die Schulgemeinschaft des Lise-Meitner-Gymnasiums Königs-
bach-Stein lädt nach dreijähriger Pandemie bedingter Pause 
herzlich ein zum traditionellen Special Concert in die Remchin-
ger Kulturhalle am Donnerstag, den 2. Juni.
Die verschiedenen Bands und Chöre aus der Schüler- und Leh-
rerschaft freuen sich nach dieser langen Pause sehr darauf, Ih-
nen einen abwechslungsreichen und kurzweiligen Abend mit 
niveauvoller Unterhaltungsmusik zu präsentieren. Es erwartet 
Sie ein vielfältiges Programm aus Jazz, Rock, Pop und Ever-
greens. Beginn ist um 19 Uhr (Einlass 18:30 Uhr), der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten. (Hag)

 
 Foto: J.W.
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Volkshochschule
Außenstelle Königsbach

Schirmherr: Bürgermeister Heiko Genthner
Örtliche Leitung: Monika Ruthardt
Telefon: 07232/49254
E-Mail: koenigsbach01@vhs-pforzheim.de
Gerne informiert Sie Ihre örtliche Leitung und meldet Sie an. 
Anmeldungen können auch unter www.vhs-pforzheim.de oder 
Telefon 07231/3800-0 erfolgen.

Klimawandel und Gerechtigkeit
Wie glänzend sind unsere Aussichten?
Dr. Andreas Zahn
Freitag, 03.06.2022, 19:00 Uhr
Festhalle Königsbach, Ankerstr. 11
gebührenfrei; Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bei der Au-
ßenstelle oder online
Kursnummer 221-8509
In Kooperation mit der Stabstelle für Klimaschutz des Landrat-
samtes Enzkreis.

Backstage-Tour am Stadttheater Pforzheim mit Besuch 
der Oper „Ein Sommernachtstraum“
Peter Oppermann
Sonntag, 26.06.2022, 15:30 - ca. 21:30 Uhr
Stadttheater, Am Waisenhausplatz 5, Bühneneingang
Gebühr 59,00 €; inkl. Führung und Eintrittskarte Kat. II
Kursnummer 221-8512 K
Anmeldeschluss: Montag, 30.05.2022

Fahrsicherheits-Training für Motorrad
Karl-Richard Beck
Samstag, 02.07.2022, 09:00 - 17:00 Uhr
Deutsche Verkehrswacht Vaihingen, Enz, Walter-de-Pay-Straße 4
Gebühr 90,00 €
Kursnummer 221-8547 K
Anmeldeschluss: Freitag, 03.06.2022. Es gelten gesonderte Ab-
meldebedingungen.
Bei diesem umfangreichen Training für Motorradfahrer beginnen 
Sie zunächst mit einem Technikcheck. Fragen rund um sicher-
heitsrelevante Details sowie der Überprüfung des eigenen Bikes 
werden besprochen. Im praktischen Tail üben Sie zunächst beim 
Langsamfahren und lernen den „Supermann-Trick“ kennen. Die-
se Lenkimpulstechnik ermöglicht schnelleres Lenken und erhöht 
die Fähigkeit zum überraschenden Ausweichen. Weiter geht es 
mit speziellen Übungen beim Bremsen und Kurvenfahren. Lernen 
Sie, in Kurven auszuweichen und besprechen Sie die Eindrücke 
und Erkenntnisse des Tages zum Abschluss. Sie erhalten eine 
Teilnahmebescheinigung sowie eine Broschüre der Kursinhalte. 
Getränke sowie eine Brezelpause sind eingeschlossen.

Schnupperkurs Qigong
Clarita Epp-Agerkop
Beginn: Montag, 20.06.2022
3 Termine, Mo., 20:00 - 21:15 Uhr
Bildungszentrum Königsbach, Steiner Straße 48, Gymnastikhal-
le, Umkleide 9 +10
Gebühr 24,00 €
Kursnummer 221-8521 aK
Qigong wurde vor ca. 5.000 Jahren in China entwickelt. Mit 
einfachen Körper-, Atem- und Meditationsübungen wird ge-
lernt, den Fluss der Lebensenergie zu regulieren, die Selbsthei-
lungskräfte des Körpers zu aktivieren, Verspannungen zu lösen 
und ein positives Lebensgefühl zu entwickeln. Qigong eignet 
sich für Menschen in jedem Lebensalter, unabhängig von der 
körperlichen Fitness. Es sind auch Übungen im Sitzen möglich.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Hallenschuhe,

Schnupperkurs Qigong und Achtsamkeitstraining am 
Vormittag
Clarita Epp-Agerkop
Beginn: Dienstag, 21.06.2022

3 Termine, Di., 09:40 - 10:55 Uhr
Feuerwehrhaus Königsbach, Durlacher Straße (gegenüber Fest-
halle) Gebühr 22,00 €
Kursnummer 221-8522 aK
Kursbeschreibung siehe Kursnummer 221-8521 aK. Die Acht-
samkeitsmethode wird in diesem Schnupperkurs ebenfalls vor-
gestellt.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Hallenschuhe

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Musik, Kunst, Spiel und Spaß für geflüchtete Kinder

Die Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis legt ein neues 
Kursangebot für einheimische und geflüchtete Menschen auf. 
Dieses wird auch auf unserer Homepage www.mswe.de veröf-
fentlicht werden.
„Singen verbindet“
„Start singing“
von 6-14 Jahre; Leitung /direction: Judith Ritter
Liebe Kinder, in diesem Kurs könnt ihr euch beim gemeinsamen 
Singen näher kennenlernen. Wir singen auswendig nach Gehör! 
Du brauchst keine Kenntnisse.
Hello together, become friends in the new choir for refugees 
and locals. There ist no need to have previous knowledge.
Chers enfant, dans cette cours vous pouvez faire la connais-
sance. Nous chantons par choeur.
Start: Dienstag, Tuesday, Mardi, 21. Juni, 28. Juni & 5.Juli 2022
17.00 – 18.00 Uhr / 5-6 p.m.
Kulturhalle Remchingen Sitzungssaal
Gebührenfrei/ free of charge /gratuit

Graffiti?
von 8 – 13 Jahre, direction: Irene Tennigkeit
Du kannst dein eigenes Graffiti ausdenken. Unsere Kunstlehrerin 
hilft dir, dein Graffiti auf die Bänke rund um die Hoffnungshäuser 
in Straubenhardt zu malen. Nach den Pfingstferien geht es los!
You can do your own graffiti. You can style chair with art.
6x mittwochs ab 22.06.22 / 16.00 – 18.00 Uhr / 4-6 p.m.
Schnuppermöglichkeit am 22.06.22
Hoffnungshäuser Straubenhardt
Anmeldung über Integrationsbeauftragten Herr Melaschuk/ 
Standortleiter Herr Flassak / 07232 /71088

 
Kunstkurs Foto: MSWE

Das Büro der Musik- und 
Kunstschule ist in den Pfingst-
ferien ab 7. Juni – 17. Juni ge-
schlossen.

Büro der Musik- und Kunst-
schule, Kulturhalle Remchin-
gen, Tel: 07232-71088, FAX: 
07232-79074; info@mswe.de; 
www.mswe.de. Öffnungszei-
ten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 

12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 Uhr (außer in den Schulferien).
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MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Verschiedene Mitteilungen vom  
Landratsamt

Kindergesundheitswochen 2022 starten in Kürze

„Gesund aufwachsen für alle!“ 
– unter diesem Motto richtet 
das Sachgebiet „Gesundheits-
förderung und Prävention“ des 
Gesundheitsamtes beim Land-
ratsamt von Juli bis November 
in Pforzheim und dem Enzkreis 

die Kindergesundheitswochen 2022 aus. „Wir möchten damit 
nicht nur – wie der Name schon sagt – ganz allgemein für das 
Thema Kindergesundheit sensibilisieren, sondern im Besonde-
ren auch für Kinderarmut und die oft damit verbundene gesund-
heitliche Chancenungleichheit. Zudem ist unser Ziel, auf eine 
Vielzahl von Angeboten und Projekten in der Region aufmerk-
sam zu machen und eine Lobby für Kinder und ihre Familien zu 
schaffen“, erläutert die Erste Landesbeamtin des Enzkreises, Dr. 
Hilde Neidhardt, in deren Dezernat auch das Gesundheitsamt 
angesiedelt ist, die Hintergründe der Aktionswochen. Die Idee 
dazu ist nach ihren Worten bei der Kommunalen Gesundheits-
konferenz mit dem aktuellen Schwerpunktthema Kinderarmut 
geboren worden.
„Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern aus Einrich-
tungen des Gesundheitswesens, unterschiedlichen Behörden, 
Bildungsstätten und sozialen Einrichtungen wollen wir die Kin-
dergesundheit in all ihren Facetten beleuchten“, ergänzt Lisa 
Hachtel vom Gesundheitsamt. „Dafür bieten wir tolle Mitma-
changebote für Kinder, Informationsveranstaltungen für Eltern 
sowie Fortbildungsveranstaltungen für Fachkräfte und weitere 
Interessierte an. Die Aktionen greifen dabei verschiedene The-
men wie beispielsweise gesunde Ernährung, Stressmanagement, 
Bewegung, Resilienz und psychische Gesundheit, Erste Hilfe, 
Zahngesundheit und Medienkonsum auf.“

Neue Medien zur Bewerbung der Kindergesundheits-
wochen
Bevor es im Sommer mit den ersten Angeboten losgeht, sollen 
laut Hachtel nun möglichst viele Menschen aus der Region auf 
die bevorstehenden Aktionen aufmerksam gemacht werden. 
Hierfür steht ab sofort ein kurzes Video zur Verfügung, das auf 
der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/kgk ab-
rufbar ist. Außerdem wird die Homepage unter https://www.
kindergesundheit-pfenz.de/ kontinuierlich mit weiteren Infos 
zu den Aktionswochen gefüllt; so finden sich dort beispielsweise 
ein Veranstaltungskalender und die digitale Version einer Bro-
schüre zum Download.

Das Team der Kindergesundheitswochen vor Ort
Um mit Familien und Kindern ins Gespräch zu kommen, nimmt 
das Team der Kindergesundheitswochen die Gelegenheit wahr, 
beim Kindertag im Enzauenpark in Pforzheim am 22. Mai mit 
einem Stand vertreten zu sein; auch beim Weltspieletag in Rem-
chingen am 19. Mai war es vor Ort. Hier gab es neben Infor-
mationen rund um die Kindergesundheitswochen auch eine 
Malaktion und tolle Give-Aways für Kinder. „Wir hoffen, so mit 
möglichst vielen Menschen ins Gespräch zu kommen und sie 
zum Besuch der Veranstaltungen im Rahmen der Kindergesund-
heitswochen zu animieren“, so Hachtel abschließend. (enz)
Bild: Adobe Stock

„Entscheidend ist das Team“ – 16 italienische  
Bibliothekare auf Studienreise zu Gast im  
Enzkreis – Unterwegs in Nordbaden  
– Inspirierender Erfahrungs-Austausch

„Sehr inspirierend, lustig und warmherzig und vor allem mit 
viel Netzwerken“ – mit zahlreichen positiven Eindrücken und 

einem großen Stapel an Ideen haben 16 Bibliotheks-Fachkräfte 
aus der norditalienischen Region Emilia Romagna die Heimreise 
angetreten. Auf dem Programm ihres von der EU geförderten 
Besuchs im Enzkreis standen kleinere und große Bibliotheken 
in der Region und ein Zusammentreffen mit dem „Grüffelo“ in 
dessen „Heimatstadt“ Weinheim.
Erste Station des fünftägigen Programms war die Stadtbibliothek 
Pforzheim, die von Leiterin Ines Neumann vorgestellt wurde. 
Neben dem Bücher- und Medienbestand erregten vor allem die 
Robotik- und Programmierangebote für Kinder und Jugendliche 
die Aufmerksamkeit der Gäste. „Auf spielerische Weise füh-
ren wir die Kids an MINT-Themen heran“, erläuterte Achim 
Schroth, ehe er zum Ausprobieren einlud. Schroth leitet in der 
Stadtbibliothek den Bereich „Gamification“ und bietet dort 
Workshops für Schulen und Kitas an.

 
Leiterin Ines Neumann führte 
die Gruppe aus Italien durch 
die Räume der Pforzheimer Bi-
bliothek.

Auch die drei Büchereien im 
Enzkreis, die im Lauf des zwei-
ten Programmtags besucht 
wurden, legen einen deutli-
chen Schwerpunkt auf die För-
derung von Lese- und Medien-
kompetenz von Kindern und 
Jugendlichen. Entsprechend 
viel Raum nehmen jeweils die 
Kinderabteilungen ein, egal 
ob es sich um ein ehemaliges 
Autohaus (Birkenfeld), einen 
früheren Drogeriemarkt (Kö-
nigsbach) oder eine umgewid-

mete Friedhofskapelle handelt (Öschelbronn). Dass die Kinder 
im Mittelpunkt stehen, kam sehr gut an, denn „in Italien ist die 
Kinderbücherei meistens in einem ganz anderen Gebäude unter-
gebracht“, wie ein Teilnehmer berichtete: „Hier in Deutschland 
sind die Büchereien viel mehr im Gemeinwesen verankert.“

 
Bürgermeister Heiko Genthner begrüßte zusammen mit dem 
ehrenamtlichen Leitungsteam um Inge Pflüger und Bettina Ri-
chert die Gäste aus der Emilia Romagna.
Für viel Staunen und Bewunderung sorgte in zwei Bücherei-
en zudem das große ehrenamtliche Engagement der deutschen 
Kolleginnen, das auch die Gemeinde-Oberhäupter Birgit Förster 
(Niefern-Öschelbronn) und Heiko Genthner (Königsbach-Stein) 
lobten. Ob Lesenächte, Autorenlesungen oder Theater-Auffüh-
rungen – entscheidend seien die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. „Wenn das Team gut funktioniert, dann ist vieles möglich“, 
sagt Peter Heissenberger, Mitorganisator des Austauschs, der im 
Regierungspräsidium die Fachstelle für das öffentliche Biblio-
thekswesen leitet und mit seinen Mitarbeiterinnen die öffentli-
chen Bibliotheken in Nordbaden berät.
Was tatsächlich möglich ist, erfuhren die Besucherinnen und 
Besucher in der Stadtbibliothek Weinheim, wo sie nicht nur von 
Oberbürgermeister Manuel Just, sondern auch vom leibhaftigen 
„Grüffelo“ begrüßt wurden (die Grüffelo-Bücher werden von 
Beltz & Gelberg in Weinheim verlegt). Das junge und phanta-
sievolle Büchereiteam stellte unter anderem „Fake Hunter“, ein 
Planspiel zur Sensibilisierung von Kindern und Jugendlichen 
gegenüber Falschmeldungen, die digitale Bibliotheks-Rallye 
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„Actionbound“ und vor allem seine „Bibliotheca Somnia“ vor, 
Weinheims preisgekrönte Zauberer-Schule.
Mit Heidelberg und Stuttgart bildeten zwei große Bibliotheken 
den Abschluss. Unter anderem erfuhren die Teilnehmenden, 
dass in Stuttgart vor Corona rund sechs Millionen Ausleihen pro 
Jahr registriert wurden. „Wie schafft ihr es, dass in Deutschland 
so viele Menschen die Büchereien nutzen?“ Allerdings wurde 
in den zahlreichen Gesprächen in den Pausen, im Zug oder 
beim Essen auch deutlich, dass die Bedingungen in den beiden 
Ländern sehr unterschiedlich sind. So staunten die Südeuropäer 
über die winzigen Lagerräume: In Italien befindet sich der Groß-
teil des Bestands im Magazin und wird nur auf Anforderung 
herausgegeben. Hinzu kommt dort zudem die Aufgabe, auch 
antiquarische Bücher und Archivmaterial zu erschließen und zu 
konservieren.

 
Bürgermeisterin Birgit Förster 
und Bücherei-Chefin Karin 
Barkhoff (2. und 3. von rechts) 
im „Park“ der Gemeindebü-
cherei in Öschelbronn, wo re-
gelmäßig Lesungen und ande-
re Veranstaltungen stattfinden.

 
In der früheren Kfz-Werkstatt 
berichtete Bibliotheks-Leiterin 
Petra Kunzmann, dass die 
Bücher nach einem Brand im 
alten Domizil in einem frühe-
ren Autohaus „Asyl“ gefunden 
haben.

Umgekehrt gehören in zahlreichen deutschen Bibliotheken 
nicht nur Medien zum Ausleih-Angebot: Brett- und Computer-
Spiele, zuweilen können auch Hardware, Musikinstrumente 
oder wie in Stuttgart Zeichnungen zeitgenössischer Künstler 
entliehen werden. „Das Geheimnis liegt darin, seine Kund-
schaft zu kennen und sich auf deren Bedürfnisse bestmöglich 
einzustellen“, sagt Peter Heissenberger. Oder wie es Dr. Bernd 
Schmid-Ruhe, Professor an der Hochschule der Medien in Stutt-
gart, im Gespräch mit den italienischen Besuchern formulierte: 
„Jede Stadt, jede Gemeinde braucht die Bibliothek, die zu ihr 
passt. Das Stuttgarter Konzept würde in Mannheim nicht funk-
tionieren – und umgekehrt.“ Deshalb sei es nicht sinnvoll, Ideen 
nur zu kopieren – man müsse sie immer an das eigene Umfeld 
anpassen.
Das, da waren sich die italienischen Kolleginnen und Kollegen 
in der Abschlussrunde einig, werde man bei vielem versuchen, 
ob beim Service, bei offenen Flächen, Unterstützung und Bera-
tung oder bei der Zusammensetzung des Büchereiteams. Auf 
jeden Fall möchte man im Austausch bleiben und die entstande-
nen Kontakte auch weiterhin nutzen. „You can try“ – versuch es 
einfach – soll dabei als Motto über den Verabredungen und der 
Einladung an die deutschen Gastgeber stehen. (enz)

 
Direktorin Katinka Emminger 
(Mitte) empfing die Delegation 
im „Herz“ der Stuttgarter Stadt-
bibliothek; rechts neben ihr Pe-
ter Heissenberger vom Regie-
rungspräsidium Karlsruhe.

 
Gruppenbild mit Monster: Be-
geistert ließen sich die italieni-
schen Gäste mit dem Grüffelo 
in der Bibliothek seiner Heimat-
stadt Weinheim fotografieren.

Bilder: Enzkreis; Fotograf: Jürgen Hörstmann

Am Donnerstag, 2. Juni:  
Felder-Rundfahrt für Landwirte in Friolzheim

Die diesjährige Felderrundfahrt des Landwirtschaftsamtes Enz-
kreis findet am Donnerstag, 2. Juni, um 16:30 Uhr in Friolz-
heim statt. Treffpunkt ist der Betrieb Bernd Benzinger, Steinä-
ckerstraße 13.
Die Pflanzenproduktionsberater des Landwirtschaftsamtes zei-
gen Sortenbeispiele zu Winterraps, Winterweizen und einen 
Versuch mit Biostimulanzien in Sommergerste. Des Weiteren 
wird die Unkrautkartierung mittels Drohne vorgeführt. Auch 
Vertreter der Industrie und Züchtung werden bei der Veranstal-
tung informieren.
Für Sachkundige im Pflanzenschutz können gegen Gebühr zwei 
Stunden im Rahmen ihrer Fortbildungsverpflichtung anerkannt 
werden. (enz)

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

keep Klimaschutz- und  
Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim

Nachhaltigkeits-Tipp Mai:  
Photovoltaik an der Fassade – lohnt sich das?

keep/Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Photo-
voltaik-Anlagen lassen sich nicht nur auf dem Dach er-
richten. Auch Fassaden bieten ein großes Stromerzeu-
gungspotential. Die Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim (keep) und die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg geben Antwort 
auf die wichtigsten Fragen zu Photovoltaik-Fassaden.

Was ist Fassaden-Photovoltaik?
Im Prinzip nichts anderes als Photovoltaikanlagen auf dem 
Dach. Die Photovoltaikmodule werden dabei allerdings senk-
recht an der Fassade angebracht und übernehmen neben der 
Stromerzeugung auch Funktionen in Bezug auf die Fassadege-
staltung und den Witterungsschutz.

Werden „normale“ Photovoltaik-Module verwendet?
Sofern die Module auf ein Montagegestell vor der Fassade ange-
bracht werden, können die bekannten kristallinen Solarmodule 
verwendet werden (hinterlüftete Kaltfassade). Diese haben zwar 
einen höheren Wirkungsgrad als Dünnschichtmodule, bieten 
jedoch optisch und architektonisch wenig Spielraum für eine 
ansprechende Integration in die Architektur des Gebäudes. Mit 
Dünnschichtmodulen ist es möglich, die Optik an Fassaden aus 
Glas, Keramik, Putz oder Naturstein anzupassen.

Gibt es Unterschiede beim Solarertrag zu Photovoltaik-
Anlagen auf dem Dach?
Optimalerweise sollte die PV-Anlage stets senkrecht zur Sonne 
ausgerichtet sein, denn so werden die Module maximal beleuch-
tet. Da sich der Sonnenstand im Tages- und Jahresverlauf ändert, 
ist ein fixer Anstellwinkel auf unbeweglichen Dächern also ein 
Kompromiss. In unseren Breiten werden die höchsten Jahres-
Erträge auf einem Süddach mit 30-40° Dachneigung erzielt. An 
einer Südfassade sind es etwa 30% weniger Ertrag als bei ei-
ner optimal ausgerichteten Anlage. In den Wintermonaten mit 
tiefstehender Sonne sind die Erträge im Vergleich zur Aufdach-
Anlage dagegen höher. Aber auch für Fassaden-PV gilt: In den 
Wintermonaten sind die Erträge geringer als in den Sommer-
monaten. Häufig stehen an Fassaden große, für die Stromernte 
nutzbare Flächen zur Verfügung. Besonders gut eignen sich un-
verschattete Südfassaden. Solarfassaden bleiben schneefrei und 
können auch dann Strom produzieren, wenn Anlagen auf dem 
Dach durch eine Schneeschicht keinen Strom liefern können.
Um möglichst viel Solarstrom über das gesamte Jahr zu produ-
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zieren, ist es sinnvoll, Dach- und Fassaden-Photovoltaik zu kom-
binieren.

Was kostet eine Photovoltaik-Fassade?
Aussagen über Preise zu treffen sind in einem derzeit extrem 
dynamischen Markt schwierig. Zudem treten auch regional sehr 
unterschiedliche Preise auf. Allerdings liegen die Preise für Fas-
saden PV deutlich über denen einer klassischen Dachanlage. 
Mit mindestens 400-600 € pro Quadratmeter ist zu rechnen. 
Daher empfiehlt es sich auch aufgrund des geringeren Ertrags, 
falls möglich, zunächst das Dach des Gebäudes zur PV-Strom-
Erzeugung zu nutzen.

PV-Pflicht BW
Die vom Gesetzgeber beim Neubau und ab 2023 auch bei 
Dachsanierungen geforderte PV-Anlage kann auch an der Fassa-
de installiert werden.
Bei Fragen rund um das Thema Photovoltaik hilft die Energiebe-
ratung der keep und der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung 
findet online, telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch 
statt. Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig 
und individuell. Mehr Informationen gibt es auf www.keep-
energieagentur.de/buerger/neubau/energieberatung/ 
und www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
montags bis freitags zwischen 9 und 12 Uhr direkt bei der Kli-
maschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim (keep) unter 
07231 – 308 6868 oder bundesweit kostenfrei bei der Verbrau-
cherzentrale unter 0800 – 809 802 400. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz.
Grundlegende Informationen zum Thema Solar- und Photovol-
taikanlagen finden sich in unseren bundesweit kostenfreien On-
linevorträgen: www.verbraucherzentrale-energieberatung.
de/veranstaltungen/

 
Photovoltaikanlagen an Fassa-
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Kontakt: keep Klimaschutz- 
und Energieagentur Enz-
kreis Pforzheim, Zerrenner-
straße 28, 75172 Pforzheim,
Telefon: +49 (0) 7231 308 
6868, Fax: +49 (0) 7231 308 
9103, info@keep-energieagen-
tur.de, www.keep-energieagen-
tur.de
Die Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforz-
heim keep gGmbH informiert 
Bauherr*innen individuell, 
produkt- und herstellerneutral 

über alle Themen rund ums energiesparende Bauen und Reno-
vieren. Wer ein Bau- oder Umbauprojekt plant, kann sich bei 
den erfahrenen Energieberater*innen wertvolle Tipps holen.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340 oder 0176 81033944, Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de;
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Pfarrer: Oliver Elsässer, oliver.elsaesser@kbz.ekiba.de
Diakonin: Stephanie Mezei, stephanie.mezei@kbz.ekiba.de
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw,
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX
Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 
Di., Do., Fr., 10.00 - 12.00 Uhr
Mi., 16.00 - 18.00 Uhr
Montag geschlossen!

Termine:

Donnerstag, 26. Mai 2022, Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst; je nach Wetter in der Kirche oder 
hinter dem Gemeindehaus im Grünen mit Pfr. Oliver Elsässer 
und dem Posaunenchor
Anschließend Gelegenheit zur Begegnung beim Kirchcafé.

Sonntag, 29. Mai 2022, 6. Sonntag nach Ostern - Exaudi 
(Herr, höre meine Stimme! Psalm 27,7)
KEIN Gottesdienst in Königsbach

In Bilfingen:
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum mit Pfr. Oliver 
Elsässer

Dienstag, 31. Mai 2022
20.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche

In Bilfingen:
14.00 Uhr Knoddelkränzle im Gemeindezentrum

Sonntag, 5. Juni 2022, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche mit Pfr. 
Oliver Elsässer
Im Anschluss an den Gottesdienst: Abendmahl

In Bilfingen:
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezent-
rum mit Pfr. Oliver Elsässer

Montag, 6. Juni 2022, Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. i. R. Reinhard 
Wettach

FAMILIENausZEIT
„Christi Himmelfahrt“
Jesus war nach seiner Auferstehung 40 Tage mit seinen Jüngern 
unterwegs. Dann segnete er sie und sagte, sie sollen warten, 
bis der Heilige Geist kommt, um dann in die Welt zu gehen 
und von ihm zu erzählen. Daran erinnern wir uns alljährlich 
am Feiertag Christi Himmelfahrt. An diesem Tag sind oft viele 
Menschen unterwegs und machen kleine Wanderausflüge.
Auch wir wollen euch ein Ziel oder Zwischenziel für euren 
Ausflug anbieten. Kommt doch am 26.05.2022 ab 10 Uhr bis 
zum 27.05.2022 ca. 17 Uhr an die evangelische Kirche in Kö-
nigsbach in der Kirchstraße 11. Dort befindet sich eine Sitzbank 
rechts neben der Kirche. Hier platzieren wir eine Kiste mit 
den Informationen, die ihr benötigt. Toll wäre es, wenn ihr ein 
Fernglas mitbringen würdet, das braucht ihr nämlich, um ein 
Himmelfahrts-Rätsel lösen zu können. Außerdem dürft ihr auch 
etwas in die Luft steigen lassen, dass an Jesu Fahrt an seinen 
Vater erinnern soll. Ihr könnt also gespannt sein.
Für unser kleines Angebot könnt ihr ca. 15 – 20 Minuten ein-
planen.
Habt ihr noch Fragen? Dann schreibt uns unter elternauszeit@
ek-koenigsbach.de an.
Wir freuen uns, wenn ihr unser Angebot wahrnehmt! Euer  
ELTERNausZEIT-Team

Für die Termine des CVJM Königsbach-Bilfingen schauen 
Sie bitte bei der Rubrik CVJM nach.

Die Evangelische Kirche soll an den Sonntagnachmittagen 
vorerst zum Verweilen und stillen Gebet geöffnet sein.

Ich grüße Sie mit dem Wochenspruch aus Johannes 
12,32:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Woche
Ihr Oliver Elsässer, Pfarrer


